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Uwe Bartmann und Diane
Kühne, teilt Silke Dempewolf
mit. Doris Schimak wurde ge-
ehrt für zehn Jahre Betreuung
und Vermietung des Sport-
hauses, dieses Amt geht jetzt
an Angela Bertram über.

Der Verein bietet Sport und
Musik in acht Sparten. Diese
werden wie folgt betreut:
• Gymnastik-Gruppe Top Fit:
Doris Schimak,
• Kindersport 3-6 Jahre: Nadi-
ne Korf,
• Wandersparte: Wolfgang Ha-
nikel,
• Spielmannszug: Susanne
Bertram,
• Fußball: Daniel Schelp,
• Jugendfußball: Daniel
Schelp beziehungsweise Tho-
mas Grünewald (Scheden),
• Bauch-Beine-Po-Zumba: Ilka
Witzke,
• Reitersparte: Anne Wnuck.

Bei den Spartenleitern so-
wie bei den Vorstandsmitglie-
dern können sich Interessierte
gern melden, wenn sie den
Verein kennenlernen möch-
ten. Neue Mitglieder sind im-
mer willkommen. (red)

BÜHREN.Der TSV Guts Muths
in Bühren will in diesem Jahr
sein Sporthaus renovieren
und die Beleuchtung gleich
mit. Das wurde jüngst in der
Jahreshauptversammlung be-
kannt gegeben. Die Mitglieder
werden über weiteres noch
schriftlich informiert, heißt es
in der Pressemitteilung wei-
ter. Bei den Vorstandswahlen
wurde 1. Vorsitzender Fried-
helm Bührmann wiederge-
wählt, die weiteren Posten
sind wie folgt besetzt:
2. Vorsitzende: Anna Lena Su-
rup, 1. Kassenführer: Sven
Klippel und 2. Harald Surup, 1.
Schriftführerin: Marion Dö-
ring und 2. Angela Bertram,
Pressearbeit: Silke Dempe-
wolf, Repräsentant: Bernd
Schucht, Fahnenträger: Darius
Bührmann, Pascal Rinke, Kas-
senprüfer: Ute Surup, Stefan
Kecker und Nadine Korf.

Für 50 Jahre Mitgliedschaft
wurde Klaus Kecker (Ehren-
mitglied) ausgezeichnet, für
40 Jahre Mitgliedschaft Alfred
Siems und für 25 Jahre Mit-
gliedschaft Sandra Krekeler,

Neuwahlen und
Ehrungen beim TSV
Sportler wollen ihr Haus renovieren
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ging-Cloud sammelt die meist-
gesuchten Begriffe und er-
möglicht dem Nutzer einen
Direktzugriff auf diese The-
menbereiche. Wechselnde In-
formations-Container machen
auf aktuelle Informationen
oder Aktivitäten der Kreisver-
waltung aufmerksam.

Der neue Internet-Auftritt
richte sich an dem 2012 entwi-
ckelten „Corporate De-
sign“der Kreisverwaltung aus.
(p)

LANDKREIS GÖTTINGEN. Der
Landkreis Göttingen hat sei-
nen Internet-Auftritt überar-
beitet (www.landkreis-goettin-
gen.de), so dass es für Nutzer
jetzt einfacher sein soll, sich
zurechtzufinden, erläutert die
Pressestelle.

Bei der Überarbeitung habe
besonders die Aktualität im
Vordergrund gestanden. So
werden auf der Startseite nun
auch aktuelle Meldungen an-
gezeigt. Eine sogenannte Tag-

Landkreis-Auftritt
im neuen Design

zählt Martina Wenzel. „Sie
konnte das Grau einfach nicht
mehr sehen. So geht es inzwi-
schen allen.“

Farbtupfer
Für die Zwischenzeit, bis

sich endlich die Sonne durch-
setzt, finden die Frühlingsblu-
men in österlichen Gestecken
Verwendung. Die Gewächs-
häuser sind bis dahin ein Farb-
tupfer in diesem bisher tristen
Frühling.

halten, sonst litten die Blüten.

Blumen abdecken
Ein Tipp, um die Blumen

über das winterliche Wetter
zu retten, sei beispielsweise,
sie nachts abzudecken und sie
morgens mit kaltem Leitungs-
wasser zu begießen, erläutert
Dieter Wenzel. Eine Kundin
sei vor ein paar Tagen vorbei-
gekommen, um sich die Blü-
tenpracht wenigstens im Ge-
wächshaus anzusehen, er-

Einsatz in den heimischen
Gärten. Normalerweise stän-
den diese Blumen alle zu die-
ser Jahreszeit auf dem Hof vor
der Gärtnerei, aber jetzt müss-
ten sie drinnen gelagert wer-
den, damit sie nicht erfrier-
ten, erzählt Dieter Wenzel, Be-
sitzer der Gärtnerei. Der be-
ständigen Kälte etwas entge-
gen zu setzen haben allein ei-

nige Osterglo-
cken. Sie warten
vor den Türen auf
wärmere Tage.

Frost beständig
„Stiefmütter-

chen und Horn-
veilchen vertra-
gen zwar bis zu
fünf Grad Frost,
aber es ist viel käl-
ter. Der Boden ist
momentan noch
gefroren, man
kann sie gar nicht
einpflanzen“, sagt
Dieter Wenzel.
Seine Frau Marti-
na Wenzel er-
zählt, dass man
die Blumen in
Schalen pflanzen
kann, aber der
Frost dürfte nicht
mehr so lange an-
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HANN.MÜNDEN. Der Frost
macht Frühblühern in der Re-
gion den Garaus. Allein in den
Gewächshäusern der Gärtne-
rei Wenzel in Hann. Münden
ist der Frühling ausgebrochen.

Ein Blütenmeer aus Pri-
meln, Vergissmeinnicht und
Hyazinthen wartet auf seinen

Tropisch im Treibhaus
Warten auf warme Tage: Blütenmeer in der Gärtnerei Wenzel bereit für Gartensaison

Farbenfroh: Die Primeln gibt es in vielen knallbunten Farben und lassen die graue Tristesse verges-
sen. Fotos: Hoffmann/nh

Iris: Die blauen Blumen sind nach der grie-
chischen Göttin des Regenbogens benannt.

Hausarrest für Frühblüher: Martina Wenzel muss ihre Frühlings-
blumen im Gewächshaus über die kalten Tage aufpeppeln.
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